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Mitmachaktion zum Weltgeflüchtetentag am 20. Juni für Kitas und Schulen: 

Friedenstauben und Frühstück 

Liebe Kita-, liebe Schul- und liebe Hortleitung, liebe Erzieher*innen und Lehrkräfte,  

am 20. Juni ist der internationale Tag der Geflüchteten. Wir laden eure Kitas und Schulen 

deutschlandweit dazu ein, sich an unserer Mitmachaktion #KinderfürFrieden zu beteiligen und ein 

Zeichen für ein gutes Miteinander zu setzen.  

Wie mitmachen?  

Mit unserer Vorlage können die Kinder und Jugendlichen ganz einfach Friedenstauben aus Papier 

basteln und sich gegenseitig dabei helfen.  Wir freuen uns auf eure selbst gebastelten 

Vogelschwärme. Wir teilen sie gern über unsere Social-Media-Kanäle (@stiftungbildung). Markiert 

uns dafür in euren Beiträgen, verwendet den Hashtag #KinderfürFrieden oder schickt uns ein Foto 

per Mail an presse@stiftungbildung.org. Wenn ihr uns ein Foto schickt, bitte achtet darauf, dass keine 

Gesichter zu erkennen sind oder ihr die Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten 

mitschickt (siehe Vorlage). 

Ideen für die Bastelaktion 

Ihr könnt zum Beispiel in der Kita oder Schule ein Frühstück organisieren, bei dem die Kinder und 

Jugendlichen für das gemeinsame Basteln, Austauschen und Essen zusammenkommen. In den 

höheren Klassen können Schüler*innen aus den Willkommensklassen Kontakte zu ihren 

Mitschüler*innen knüpfen – vielleicht ergeben sich so die ersten Flucht-(Kind-zu-Kind-)Patenschaften 

und Freundschaften. 

Hat niemand an eurer Kita oder Schule Fluchterfahrung, könnt ihr natürlich trotzdem mitmachen und 

die Aktion im Morgenkreis, im Klassenrat oder in einem Schulfach wie Ethik oder 

Sachkundeunterricht als Anlass nehmen, um über Frieden und Krieg sowie Fluchterfahrungen von 

Kindern und Jugendlichen zu sprechen. Wir haben auf unserer Internetseite Links und 

Informationsmaterial rund um diese Themen gesammelt, die bei der Vorbereitung helfen. 

Warum mitmachen? 

Mit unserer Mitmachaktion könnt ihr ganz leicht ein Zeichen für Frieden und für den 

Gemeinschaftssinn an eurer Kita/Schule setzen. Je mehr mitmachen, umso stärker das Symbol, das 

wir gemeinsam über unsere Kanäle senden können. Die Taube ist ein einfaches Origami, steht für 

Frieden und die Kinder und Jugendlichen können sie selbst herstellen, sich gegenseitig helfen. Unsere 

Vorlage und die Videoanleitung unterstützen dabei.  

Step-by-Step 

1. Vorlage herunterladen und ausdrucken, ggfs. vervielfältigen. Dabei darauf achten, dass beim 

beidseitigen Druck „Blatt über lange Seite drehen“ ausgewählt ist. 

2. Gibt es Scheren für die Kinder und Jugendlichen? Der untere Teil muss abgeschnitten werden. 

3. Einen guten Zeitpunkt am 20. Juni für das gemeinsame Basteln (und Frühstücken) festlegen. 

4. Alle Kinder und Jugendlichen einladen. 

5. Mit dem Hashtag #KinderfürFrieden den Tag begleiten und Bilder machen. 

http://www.stiftungbildung.org/spenden
mailto:presse@stiftungbildung.org
http://www.stiftungbildung.org/fluchtpatenschaften
https://www.stiftungbildung.org/mit-kindern-ueber-frieden-und-leider-krieg-sprechen/
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→ Ideen für Bilder: Bastelnde Kinderhände; die fertigen Tauben; alle Kinder halten ihren 

Vogel hoch; die Vögel/Kinder sind auf eine kreative Weise angeordnet z.B. im Schulhof und 

Foto von oben etc. 

→ Wenn ihr eure Bilder in den sozialen Medien teilt, markiert uns gern @stiftungbildung. Ihr 

könnt uns die Bilder auch schicken und wir teilen sie auf unseren Kanälen. Wenn 

Kinder/Jugendliche von vorne zu sehen sind, schickt uns bitte die Einverständniserklärung 

ausgefüllt zu. 

Über die Programme der Fluchtpatenschaften und Chancenpatenschaften der Stiftung Bildung sind 

Projekte mit Kind-zu-Kind-Patenschaften förderfähig. Fragen zur Antragstellung beantworten unsere 

Kolleg*innen aus den Teams (fluchtpatenschaften@stiftungbildung.org und 

patenschaften@stiftungbildung.org). 

 

Hintergrund für pädagogische Fachkräfte: 

Was hat die Friedenstaube mit dem Weltgeflüchtetentag zu tun? 

In den meisten Herkunftsländern von Flüchtlingen herrscht Krieg, Bürgerkrieg oder Gewalt von 

bewaffneten Gruppen gegen einzelne Bevölkerungsgruppen. Mehr als zwei Drittel (69%) der 

Flüchtlinge kamen Ende 2021 aus solchen Ländern.  

Woher kommen die meisten Kriegsflüchtlinge? 

• Syrien: 6,8 Mio 

• Venezuela: 4,6  Mio 

• Afghanistan: 2,7 Mio 

• Südsudan: 2,4  Mio 

• Mynanmar: 1,2 Mio   *Zahlen von Ende 2021 

Anfang 2022 kam mit der Ukraine ein Land in Europa hinzu, aus dem Menschen vor einem Krieg 

fliehen mussten. Innerhalb weniger Monate flüchteten über 7,8 Millionen Menschen in die 

Nachbarländer vor den Angriffen. 6,5 Millionen Menschen sind innerhalb des Landes auf der Flucht. 

Quelle  

Aktuell sind laut Kultusministerkonferenz 207.000 Kinder und Jugendliche mit Fluchterfahrung aus 

der Ukraine an deutschen Schulen. Es gibt keine genauen Zahlen darüber, wie viele Kinder und 

Jugendliche mit Fluchterfahrung allgemein an deutschen Schulen sind: 2018 schätze der 

Sachverständigenrat für Integration und Migration, dass es 130.000 seien. Quelle 

→ Die Taube als Symbol für den Frieden 

Die Taube ist schon zu vorbiblischen Zeiten als Friedenssymbol belegt. Weiterhin kann ihre Rückkehr 

zur Arche mit einem Olivenzweig im Schnabel in der biblischen Sintflut-Erzählung als Zeichen des 

Friedensschlusses verstanden werden. Spätestens aber seitdem der spanische Maler Pablo Picasso 

eine Zeichnung einer Taube für den Weltfriedenskongress 1949 in Paris beisteuerte, ist sie zum 

internationalen Friedenssymbol geworden und wird von Friedensbewegungen weltweit benutzt. 

Quelle 

http://www.stiftungbildung.org/spenden
mailto:fluchtpatenschaften@stiftungbildung.org
mailto:patenschaften@stiftungbildung.org
https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/informieren/fluchtursachen/krieg-und-gewalt
https://mediendienst-integration.de/integration/schule.html
https://www.br.de/radio/bayern2/sendungen/radiowissen/mensch-natur-umwelt/taube-vogel-frieden-hass-symbol-100.html

